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Die Tarifpartner Lösung  
  

 

1 Ordne die verschiedenen Forderungen und Argumente den beiden Tarifpartnern zu. Trage die Ziffern in die 

Kästchen der richtigen Person ein. 

 1. Eine 35-Stunden-Woche schafft mehr Arbeitsplätze. 
 2. Keine Lockerung der Kündigungsfristen. 
 3. Wir müssen mehr Arbeiten. Der Samstag muss wieder ein normaler Arbeitstag werden. 
 4. Die Lohnnebenkosten (Beiträge der Unternehmen zur sozialen Sicherung) müssen gesenkt 

werden. 
 5. Es muss Zurückhaltung bei den Lohnforderungen geübt werden, sonst wird die Arbeit in 

Deutschland zu teuer. 
 6. Arbeit muss sich lohnen. Deshalb muss es 5,5 % mehr Lohn geben. 
 7. Die Unternehmer müssen von ihrem Gewinn mehr abgeben. 
 8. Leiharbeit zahlt sich aus. Man muss nur bezahlen, wenn es genügend Aufträge gibt. 
 9. Arbeit lohnt sich immer, selbst wenn sie unter dem Tariflohn bezahlt wird. 
 10. Es muss ein Mindesteinkommen für alle Berufe geben. 
 11. Die Lohnfortzahlung im Krankheitsfall muss erhalten bleiben. 
 12. Zurück zur 40-Stunden-Woche, damit wir konkurrenzfähig bleiben. 
 13. Lohnerhöhungen schaffen Kaufkraft. 
 14. Die Kündigungsfristen müssen gelockert werden, damit die Betriebe rasch auf sich 

verändernde Bedingungen (Auftragsflaute) reagieren können. 
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